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Seit dem 20. Januar 2025 lässt der verurteilte kriminelle Donald 
Trump, seines Zeichens wieder Präsident der USA, gewählt von 
hirnamputierten Republikanern, zusammen mit dem Milliardär 
Elon Musk, mit täglich dutzenden Dekreten die sprichwörtliche 
Wildsau raus. Zusätzlich kommen Drohungen daher, man 
würde den Panamakanal zurückerobern, sich Kanada als 
Gliedstaat aneignen, Grönland kaufen oder militärisch er-
obern. Kanada, Mexiko und China hat er in Anbetracht eines 
ökonomischen Levels eines Säuglings mit hohen Zöllen belegt, 
derweil die Europäische Union dasselbe erwartet und jetzt 
schon vor Angst nur zittern kann, die Schweiz inklusive. Illegal 
Eingewanderte und deren in den USA Geborene will er entge-
gen allen Gesetzen nach Guantanamo auf Kuba ausschaf-
fen und arrestieren. 
 

 

 
 

 

Über kriminellen international ausgeschriebenen Massenmör-
der Wladimir Putin haben wir schon geschrieben, welcher seit 
3 Jahren Krieg gegen die Ukraine führt und dabei jeden Tag 
mehr als 1'000 Soldaten in den Tod treibt. Wer nicht nach 
vorne stürmt, wir von hinten von den eigenen Landsleuten er-
schossen. Wobei wir nun zu den Konsorten kommen, die nord-
koreanischen Soldaten, welche Kim Jong-un grosszügig im 
Gegenzug zu Hilfe von Raketentechnologie zur Verfügung ge-
stellt hat, mit der drohenden Anweisung, zu kämpfen und lie-
ber zu sterben, als sich gefangen nehmen zu lassen, denn 
diese würden zusammen mit seiner ganzen Verwandtschaft 
bei der Rückkehr umgebracht. Das hat dazu geführt, dass 
nordkoreanische Soldaten in ausweglosen Situationen sich 
eine Handgranate an den Kopf gehalten haben. Bumm! 
 

 

 
 

 

Den Gazastreifen möchte Donald Trump annektieren, 2 Millio-
nen Palästinenser in arabische Länder outsourcen und eine 
amerikanische Riviera für Touristen daraus machen. Der krimi-
nelle Benjamin Netanjahu nickt dazu unterwürfig an der Pres-
sekonferenz. Ihm ist jeder Deal recht, sofern er dadurch Präsi-
dent mit Immunität bleiben kann. Verliert er seinen Job, wan-
dert er automatisch vor den Richter und anschliessend ins Ge-
fängnis. Derweil die ultraorthodoxen Juden davon träumen, 
den Gazastreifen und das Westjordanland zu besiedeln, not-
falls mit Waffengewalt durch normale Juden, weil selber vom 
Militärdienst aus masslosem Glaubenseifer befreit, weiss die 
gesamte israelische Regierung, dass sie nie einen Palästinen-
serstaat erlauben wird. Und die arabischen Länder wollen kei-
nen einzigen Palästinenser aufnehmen. Super Weltordnung! 
 

 

 
 

 

Der Mensch an der Macht ist ein schreckliches Raubtier. Da-
bei sieht er eigentlich ganz harmlos aus. Viel harmloser als zum 
Beispiel ein Löwe, der deutlich größer und schneller ist. Trotz-
dem haben Giraffen, Zebras, Warzenschweine, Antilopen, Hy-
änen, Leoparden und viele andere größere Angst vor Men-
schen als vor Löwen. Quod erat demonstrandum! 
 

 

 
 

 


